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Hitzeschutzplan der BG BAU 

Die Berufsgenossenschaft  der Bauwirtschaft  stellt  ihren Mitgliedsunternehmen
einen  Hitzeschutzplan  zur  Verfügung.  Dadurch  sollen  Arbeitgeber  und
Arbeitnehmer unterstützt  werden,  die hitzeverursachten Risiken zu verringern
und Arbeitstätigkeiten trotz Hitze sicher und gesund auszuführen.

Hitze  kann  zu  ernsthaften  gesundheitlichen  Problemen  aber  auch  zu  einem
erhöhten  Risiko  von  Arbeitsunfällen  führen,  wenn  Beschäftigte  in  Folge  der
herrschenden  Temperaturen  schneller  ermüden,  sich  weniger  konzentrieren
können  und  die  Reaktionsfähigkeit  nachlässt.  Die  BG  BAU  hat  daher
insbesondere  für  Outdoor-Arbeitsplätze  einen  Hitzeschutzplan  entwickelt  und
stellt diesen den Unternehmen zur Verfügung.

Bei dem Dokument handelt es sich um eine interaktive Datei, die in Form einer
Checkliste  durch  alle  relevanten  Aspekte  führt  und  notwendige
Schutzmaßnahmen abfragt. Durch Beantwortung kann ermittelt werden, welche
Schutzmaßnahmen im Betrieb bereits existieren, sich in der Planung befinden
oder ggf. noch umzusetzen sind.

Das  Dokument  verweist  an  den  jeweiligen  Punkten  zusätzlich  auf
themenverwandte  Angebote  und  Hilfestellungen  der  BG.  So  ist  die  Abfrage
bezüglich benötigter Ausrüstungen und Schutzkleidung z.B. mit dem Hinweis auf
Arbeitsschutzprämien  der  BG  verknüpft,  durch  die  die  Anschaffung  der
Arbeitsschutzmittel  finanziell  gefördert  wird.  Die  Frage  nach  dem
Informationsstand  der  Beschäftigten  wird  mit  Angabe  von  Dokumenten
verbunden, die zur Unterweisung und Risikosensibilisierung der Beschäftigten
verwendet  werden  können  (z.B.  Erste-Hilfe-Rettungskarte  Akute
Hitzeerkrankungen,  Betriebsanweisung:  Arbeiten  im  Freien  bei  Hitze).  Über
anklickbare  Pop-up-Felder  werden  vertiefte  Informationen  z.B.  zu
Entlastungstipps,  Akklimatisierungsplänen,  aber  auch  zu  Warnsignalen  bei
Hitzeerkrankungen vermittelt.

Für Arbeitsplätze  in  Gebäuden können die Maßnahmen sinngemäß ebenfalls
angewendet werden.
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